
Liebe Pfarrangehörige, liebe Gäste! 
Auf dem Titelbild sehen Sie Papst Franziskus bei der Eröffnung des 
Außerordentlichen Heiligen Jahres der Barmherzigkeit 2015/16. In 
wenigen Wochen ist es wieder soweit: in der Heiligen Nacht wird der 
Papst am 24. Dezember im Petersdom die Heilige Pforte öffnen und 
damit das Heilige Jahr 2025 beginnen. Es ist ein sogenanntes 
ordentliches Heiliges Jahr, das alle 25 Jahre stattfindet. Die Idee der 
Heiligen Jahre geht auf Papst Bonifaz VIII. zurück, der für das Jahr 1300 
ein besonderes, zunächst nur für die Römer gedachtes Pilgerjahr 
ausrief. In der Einberufungsbulle, die den Beginn auf den 22. Februar 
1300 datiert, sind allerdings noch nicht die Begriffe „Heiliges Jahr“ bzw. 
„Jubeljahr“ verwendet worden. Der Rhythmus der Heiligen Jahre war 
von Beginn an Schwankungen unterworfen. Bonifaz VIII. legte ihn auf 
alle 100 Jahre fest, schon bald folgten Änderungen auf einen Abstand 
von 50 und 33 Jahren. Papst Paul II. legte 1470 endgültig den Rhythmus 
auf 25 Jahre fest. 
 
Mit dem Heiligen Jahr 2025 ist gleichzeitig das Gedenken an das erste 
Konzil der Kirchengeschichte verbunden, das vor 1700 Jahren in Nicäa 
stattgefunden hat. Auf dieser Versammlung im Jahr 325 wurde in den 
Beschlüssen festgehalten, dass Jesus nicht nur ein außerordentlicher 
Mensch war, sondern dass er gleichzeitig auch Gott ist. Der Sohn ist 
"aus dem Wesen des Vaters", "wahrer Gott vom wahren Gott", "gezeugt, 
nicht geschaffen", "eines Wesens mit dem Vater“, wie wir im Großen 
Glaubensbekenntnis beten. Der Sohn ist dem Vater nicht untergeordnet, 
wie Arius lehrte, beide sind gleichermaßen ein einziger Gott. Die 
biblische Aussage "Gott ist Liebe“ (vgl. 1 Joh 4,8-15) hat so eine 
begriffliche Fassung gefunden. Das Bekenntnis von Nizäa verbindet 
Katholiken, Orthodoxe und Protestanten, es ist ökumenisch von 
höchster Bedeutung. 
 
An Weihnachten feiern wir, dass Gott Mensch wurde, dass das Wort 
Fleisch geworden ist und unter uns gewohnt hat (Joh 1,14). Gott steigt 
herab in unsere Welt, in unser menschliches Dasein und Elend und 
schenkt uns so Hoffnung, Trost und Zuversicht in all dem, was uns auf 
unserem Lebensweg begegnet. Er ist wirklich der „Immanuel“, der „Gott 
mit uns“, der uns niemals alleine lässt und uns auf dem Weg zum ewigen 
Leben führt. 
 
Ihnen und Euch allen eine gesegnete Adventszeit, ein gnadenreiches 
Weihnachtsfest und schon heute Gottes Segen für das neue Jahr 2025! 

Pfarrer Tobias Keilhofer, P. Subin Mattathill und Nadine Röckl 



TERMINE IM PFARRVERBAND 
 
Frührorate mit anschließendem Frühstück 
Oberkreuzberg: Montag, 2. Dezember, anschl. Frühstück im Pfarrzentrum  
Klingenbrunn: Mittwoch, 4. Dezember, anschl. Frühstück im Jugendheim  
Spiegelau: Freitag, 6. Dezember, anschl. Frühstück im Pfarrhof  
Riedlhütte: Donnerstag, 12. Dezember, anschl. Frühstück im Pfarrsaal 
Die Heilige Messe beginnt jeweils um 6.30 Uhr. 
 
Beichtgelegenheit vor Weihnachten 
Herzliche Einladung zum Empfang des Bußsakramentes: 
- jeden Samstag um 16.30 Uhr vor der Vorabendmesse 
- Dienstag, 17. Dezember von 17.30-18.15 Uhr in Riedlhütte 
- Mittwoch, 18. Dezember von 17.30-18.15 Uhr in Spiegelau 
- Donnerstag, 19. Dezember von 18.00-18.45 Uhr in Oberkreuzberg 
- Freitag, 20. Dezember von 18.00-18.45 Uhr in Klingenbrunn 
 

Krankenkommunion im Advent 
Vor Weihnachten möchten Pfarrer Keilhofer und P. 
Subin den alten und kranken Pfarrangehörigen, die nicht 
mehr zur Heiligen Messe kommen können, die Heilige 
Kommunion nach Hause bringen. Wer dies wünscht, 
möge sich bitte im Pfarrbüro melden. 

 
Gottesdienste am Heiligen Abend 
Die Kinderkrippenfeiern finden statt um 14 Uhr in Oberkreuzberg und um 
14.30 Uhr in Spiegelau. Selbstverständlich können auch Kinder aus den 
anderen Pfarreien dort mitfeiern, wenn ihnen bzw. den Familien diese 
Uhrzeit besser passt. 
Nachdem die „frühe“ Christmette im letzten Jahr sehr gut angenommen 
wurde, soll dies auch in diesem Jahr so fortgeführt werden: in Riedlhütte 
und Klingenbrunn wird um 16.30 Uhr die Christmette (jeweils mit 
Krippenspiel der Kinder) gefeiert. 
Die späteren Christmetten sind um 21.30 Uhr in Spiegelau (21 Uhr 
Weihnachtssingen des MGV) und für Nachteulen um 23 Uhr in 
Oberkreuzberg (mit Krippenspiel). 
 
Friedenslicht aus Bethlehem am Heiligen Abend  
Die Feuerwehren bringen auch in diesem Jahr wieder das Licht von 
Bethlehem in unsere Kirchen. In Oberkreuzberg werden in der Kinder- 
und Christmette Öllichter zum Verkauf (2 € pro Stück) angeboten. 



Lourdesfahrt in der Pfingstwoche 2025 
Anlässlich der 40. Pfarrwallfahrt der Pfarrei 
Oberkreuzberg ist in der Woche von 
Pfingstmontag, 9. Juni bis Sonntag, 15. Juni 
2025 eine Pilger- und Studienfahrt nach 
Frankreich geplant. Höhepunkt der Fahrt ist der 
weltberühmte Marienwallfahrtsort Lourdes in den 
Pyrenäen. 
Der Preis beträgt p.P./DZ 740,- Euro (EZ 1020,- 
Euro p.P.). Anmeldeschluss ist der 2. April 2025. 
Weitere Details bzw. Informationen und 
Anmeldeformular im Flyer, der in der Pfarrkirche 
Oberkreuzberg aufliegt, sowie im Pfarrbüro oder 
bei Heinz Aigner (Tel. 91115). 
 
Leichte meditative Wanderung zur Martinsklause 
Mit Gabi Neumann-Beiler und Kathi Ilg (Grafenau) am Donnerstag, 
26.12.2024 mit dem Thema: „Waldweihnacht“. Treffpunkt: Waldhäuser - 
Kapelle zum Hl. Gunther, 16.00 Uhr, Dauer: ca. 2 Stunden, Gehzeit ca. 
45 Minuten.  
 
Musik zur Winterzeit mit EnsaladaMixta 
Am 28. Dezember findet um 18.30 Uhr in der Martin-Luther-Kirche in 
Spiegelau ein Konzert mit Musik zur Winterzeit „von Deggendorf & 
Passau bis England & Italien“ statt. Der Eintritt ist frei. Spenden 
serbeten. 
 
Dreikönigspäckchen 
Bei allen Gottesdiensten am 1. Januar werden Dreikönigspäckchen für 
3,00 € angeboten. 
 
Sternsinger  
Die Sternsinger in unseren Pfarreien ziehen ab 
02.01.2025 wieder von Haus zu Haus und bitten 
um Gaben für die armen Kinder in Kenia und 
Kolumbien und weltweit. Sie können Ihre Spende 
aber jederzeit auch in den Pfarrkirchen oder im 
Pfarrbüro abgeben. Wir sagen jetzt schon ein 
herzliches Vergelt’s Gott dafür. 

 

 



Heizen der Kirchen im Winter 
Denken Sie bitte in den kommenden Monaten daran, sich für die 
Gottesdienste ausreichend warm anzuziehen! Die Pfarreien sind auf 
eine sparsame Beheizung der Kirchen bedacht. 
Auf Anregung des Pfarrgemeinderates liegen in den Kirchen in 
Spiegelau und Riedlhütte einige Decken auf, die Sie sich während des 
Gottesdienstes gerne nehmen können und danach bitte wieder 
zurücklegen. 
 
Brautleutetage 
Folgender Brautleutetag findet statt, zu der sich die Brautpaare, die 2025 
kirchlich heiraten möchten, anmelden sollen: 
Samstag, 15.02.2025  Pfarrheim Grafenau 9.00 – 16.00 Uhr 
 

 
Zum Vormerken! 

 
Erstkommunion 2025 

Klingenbrunn:  Sonntag, 04.05.2025  10.00 Uhr 
Oberkreuzberg: Sonntag, 11.05.2025  10.00 Uhr 
Riedlhütte:  Sonntag, 18.05.2025  10.00 Uhr 
Spiegelau:  Sonntag, 25.05.2025  10.00 Uhr 
 

Hl. Firmung für den gesamten Pfarrverband 
Spiegelau  Freitag, 18.07.2025  09.00 Uhr  
 
 

 
OBERKREUZBERG 

 
Adventfeier Kath. Frauenbund Oberkreuzberg 
Die Adventfeier des Kath. Frauenbundes Oberkreuzberg findet am 
Samstag, den 14.12.2024 um 16.00 Uhr im Gasthaus Grobauer statt. 
 
Adventsandacht in Oberkreuzberg 
Der Pfarrgemeinderat Oberkreuzberg lädt am Sonntag, den 01. 
Dezember wieder zur Adventsandacht in die Pfarrkirche St. Maria 
Magdalena um 16.00 Uhr ein. Musikalisch gestaltet die Andacht der 
Kirchenchor und der Kinder- und Jugendchor. Anschließend lädt der 
Pfarrgemeinderat noch zu einem kleinen Umtrunk mit 
Weihnachtsgebäck und Glühwein vor der Pfarrkirche ein.  



Gottesdienstordnung 
 

Kl = Klingenbrunn, Okr = Oberkreuzberg, Sp = Spiegelau, Rh = Riedlhütte  
Pa = Palmberg, Rbg = Reichenberg, Wo = Wolfertschlag 

 

Samstag, 30.11. Hl. Andreas, Apostel 
 
Sp 16:30 Beichtgelegenheit 
 17:00 Rorate mit Adventkranzweihe 

 
Sonntag, 01.12. 1. ADVENT 
 

In allen Gottesdiensten Adventkranzweihe! 
               1.Weggottesdienst der Erstkommunikanten 
 

Rh 8:30 Rorate  
 

Okr   !!! 8:30 Rorate 
   
Kl   !!! 10:00 Rorate  

 
Sp 10:00 Rorate (Gest.: MGV) 
   
Okr 16:00 Adventsandacht 

Gestaltung: PGR und Kirchenchor u. Kinder- u. Jugendchor 
 
Montag, 02.12. Hl. Luzius, Bischof v. Chur, Märtyrer 
 
Okr  !! 6:30 Rorate 

anschließend Frühstück im Pfarrzentrum 
 

Dienstag, 03.12. Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote 
 
Rh 18:30 Heilige Messe 
 
Mittwoch, 04.12. Sel. Adolf Kolping u. Hl. Barbara  
 
Kl  !! 6:30 Rorate 
  anschließend Frühstück im Pfarrheim 
 
Sp 9:30 Heilige Messe im Rosenium (nur für Heimbewohner) 

 



Donnerstag, 05.12. Hl. Anno, Bischof v. Köln 
 
Rh 8:30 Heilige Messe 

 
Sp 18:30 Anbetung 

 
Okr 18:30 Hl. Stunde (Gebetsandacht f. Priesterberufe) 
 19:00 Rorate 

 
Freitag, 06.12. Hl. Nikolaus, Bischof v. Myra 
 
Sp  !! 6:30 Rorate m. anschl. Frühstück im Pfarrhof 

 
Kl 18:30 Hl. Stunde (Gebetsandacht f. Priesterberufe) 
 19:00 Rorate  
 
Wo 19:00 Adventsandacht 

 
Samstag, 07.12. Hl. Ambrosius, Bischof v. Mailand, Kirchenlehrer 
 
Rh 11:30 Taufe - Alte Kapelle 

 
Sp 16:30 Beichtgelegenheit – Sammlung für Pfarrbrief 
 17:00 Rorate - Gestaltung: Kindergarten Spiegelau u. Effatachor 

 
Sonntag, 08.12. 2. ADVENT 
 

Bei allen Gottesdiensten Sammlung für Pfarrbrief! 
 

Kl 8:30 Rorate 
 

Rh 8:30 Rorate 
 

Sp 10:00 Hl. Amt für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 
 

Okr 10:00 Heiliges Amt - Verkauf von Plätzchen u. Kerzen d. Ministranten 
 

Sp 11:15 Taufe 
 

Kl  16.00 Adventsingen 
 



Montag, 09.12. HOCHFEST DER UNBEFLECKTEN EMPFÄNGNIS 
 
Wo 19:00 Heilige Messe - Kapelle Wolfertschlag 

 
Dienstag, 10.12. Gedenktag Unserer Lieben Frau von Loreto 
 
Rh 18:30 Heilige Messe 

 
Mittwoch, 11.12. Hl. Damasus I., Papst 
 
Kl 8:30 Heilige Messe 

 
Rh 18:00 Adventlicher Wortgottesdienst („Lehrerrorate“) - Alte Kapelle 

 
Sp 18:30 Heilige Messe 

 
Donnerstag, 12.12. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Guadelupe 
 
Rh 6:30 Rorate 
  anschl. Frühstück im Pfarrsaal 

 
Okr 19:00 Rorate 
 
 
 
Freitag, 13.12. Hl. Odilia und Hl. Luzia 
 
Sp 8:30 Heilige Messe 

 
Kl 19:00 Rorate 

 
Wo 19:00 Adventsandacht 
 
Samstag, 14.12. Hl. Johannes v. Kreuz, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
 
Okr 16:30 Beichtgelegenheit 
 17:00 Rorate 

 
 
 
 



Sonntag, 15.12. 3. ADVENT (Gaudete) 
 
Kl 8:30 Rorate 
 
Rh 8:30 Rorate 
 
Sp 10:00 Rorate 
 
Okr 10:00 Rorate 
 
Montag, 16.12. der 3. Adventswoche 
 
Okr 8:30 Heilige Messe 

 
Dienstag, 17.12. der 3. Adventswoche 
 
Rh 17:30 Beichtgelegenheit (bis 18.15 Uhr) 
 
Rbg 18:30 Rorate - Kapelle Reichenberg 
 

 
Mittwoch, 18.12. der 3. Adventswoche 
 
Kl 8:30 Heilige Messe 

 
Sp 9:30 Heilige Messe im Rosenium (nur für Heimbewohner) 
 
Sp 17:30 Beichtgelegenheit (bis 18.15 Uhr)  
 
 
 
Donnerstag, 19.12. der 3. Adventswoche 
 
Rh 8:30 Heilige Messe 

 
Okr 18:00 Beichtgelegenheit 
 19:00 Rorate 
 
 
 
 
 
 



 
 

Freitag, 20.12. der 3. Adventswoche 
 
Sp 8:30 Heilige Messe  
 
Sp 9:30 Schulgottesdienst der Grundschule Spiegelau  
 
Rh 11.00 Schulgottesdienst der Mittelschule Riedlhütte (in der Schulaula) 

 
Kl 18:00 Beichtgelegenheit 
 19:00 Rorate 

 
Wo 19:00 Adventsandacht 
 
 
Samstag, 21.12. der 3. Adventswoche 
 
Sp 16:30 Beichtgelegenheit 
 17.00 Rorate 
 

 
Sonntag, 22.12. 4. ADVENT 
 
Rh 8:30 Hl. Amt für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 

 
Kl 8:30 Rorate 

 
Sp 10:00 Hl. Amt für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 

 
Okr 10:00 Rorate – Familiengottesdienst (Gestaltung: PGR) 

 
Okr 11:15 Taufen 
 

 
Montag, 23.12. Hl. Johannes v. Krakau, Priester 
 
Pa 18:00 Heilige Messe - Kapelle Palmberg 
 
 
 
 
 



 
 
 
Dienstag, 24.12. HEILIGER ABEND 
 

Bei allen Gottesdiensten heute und morgen Sammlung für Adveniat! 
 
Sp 9:30 Messe zum Hl. Abend im Rosenium (nur für Heimbewohner!) 

 
Okr 14:00 Kinderkrippenfeier (Bitte Opferkästchen mitbringen!) 
  Gestaltung: Kinder- und Jugendchor 

 
Sp 14:30 Kinderkrippenfeier (Bitte Opferkästchen mitbringen!) 
  Gestaltung: Effatachor 

 
Kl   16:30 Christmette mit Krippenspiel (Gestaltung: Liederkranz) 

 
Rh 16:30 Christmette mit Krippenspiel 

. 
Sp 21:00 Weihnachtssingen des MGV 
 21:30 Christmette (Gestaltung: MGV) 

 
Okr 23:00 Christmette mit Krippenspiel (Gestaltung: Karin Aigner) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 



Mittwoch, 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 
 
Kl 8:30 Festgottesdienst  (Gestaltung Kirchenchor) 

 
Rh 8:30 Festgottesdienst 

 
Okr 10:00 Festgottesdienst (Gestaltung: Kirchenchor) 

 
Sp 10:00 Hl. Amt für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 

 
Donnerstag, 26.12. HL. STEPHANUS 
 
Kl 8:30 Engelamt für alle Lebenden u.Verstorbenen des Pfarrverbands 
   
Rh 8:30 Engelamt 

 
Sp 10:00 Engelamt 
 
Okr 10:00 Engelamt 

 
 
Freitag, 27.12. Hl. Johannes, Apostel und Evangelist 
 
Sp 8:30 Heilige Messe 

 
Kl 19:00 Heilige Messe 

 
Samstag, 28.12. Fest der Unschuldigen Kinder 
 
Okr 16:30 Beichtgelegenheit 
 17:00 Heiliges Amt 

 
Sonntag, 29.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE 
 
Kl 8:30 Heiliges Amt 

 
Rh 8:30 Hl. Amt. 
 
Okr 10:00 Heiliges Amt 

 
Sp 10:00 Hl. Amt f. alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 

 



Montag, 30.12. 6. Tag der Weihnachtsoktav 
 
Okr 8:30 Heilige Messe  
 
Dienstag, 31.12. Hl. Silvester I., Papst 
 
Sp 16:00 Jahresschlussgottesdienst 

 
Kl 17:00 Jahresschlussgottesdienst 

 
Rh 17:30 Jahresschlussgottesdienst 

 
Okr 18:30 Jahresschlussgottesdienst 
 
 
 

> > > 2025 < < < 
 

Mittwoch, 01.01. HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA 
 
         Bei allen Gottesdiensten Dreikönigsweihe! 

 
Sp 17:00 Jahresanfangsgottesdienst 

 
Kl 17:00 Jahresanfangsgottesdienst 
 
Okr 18:30 Jahresanfangsgottesdienst 
 
Rh 18:30 Jahresanfangsgottesdienst  
 
 
Donnerstag, 02.01. Hl. Basilius d. Gr. u. Hl. Gregor v. Nazianz 
 
Rh 8:30 Heilige Messe 

 
Okr       Heilige Messe entfällt! 
 
 
 
 
 



Freitag, 03.01. Heiligster Name Jesu 
 
Sp 8:30 Heilige Messe 

 
Kl         Heilige Messe entfällt! 
 

 
Samstag, 04.01. der Weihnachtszeit 
 
Sp 16:30 Beichtgelegenheit 
 17:00 Hl. Amt f. alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 
 

 
Sonntag, 05.01. 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 
 
Kl 8:30 Hl. Amt f. alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 
 
Rh 8:30 Hl. Amt  
 
Okr 10:00 Hl. Amt  
 
Sp 10:00 Hl. Amt  
 
 
 
Montag, 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE 

Bei allen Gottesdiensten Sammlung für Afrikanische Mission! 
 

Rh 8:30 Festgottesdienst 
 

Kl 8:30 Festgottesdienst (Gestaltung Liederkranz) 
 

Okr 10:00 Festgottesdienst (Gestaltung Kirchenchor) 
 
Sp 10:00 Hl. Amt f. alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Dienstag, 07.01. Hl. Raimund v. Penafort, Ordensgründer 
 
Rh 18:30 Heilige Messe 
 
 
 
 
Mittwoch, 08.01. Hl. Severin, Mönch 
 
Kl 8:30 Heilige Messe 

 
Sp 9:30 Heilige Messe im Rosenium (nur für Heimbewohner) 
 
 
Donnerstag, 09.01.  der Weihnachtszeit 
  
Rh 8:30 Heilige Messe 

 
Sp 18:30 Anbetung 
Okr 18:30 Hl. Stunde (Gebetsandacht f. Priesterberufe) 
 19:00 Heilige Messe 
 

 
Freitag, 10.01. der Weihnachtszeit 
 
Sp 8:30 Heilige Messe 
Kl 18:30 Hl. Stunde (Gebetsandacht f. Priesterberufe) 
 19:00 Heilige Messe 
 
 
Samstag, 11.01. der Weihnachtszeit 
 
Kl 14:00 Taufe 
 
Okr 16:30 Beichtgelegenheit 
 17:00 Heiliges Amt 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 
Sonntag, 12.01. TAUFE DES HERRN 
 
Rh 8:30 Heiliges Amt 

 
Kl 8:30 Heiliges Amt 
 
Okr 10:00 Heiliges Amt 

 
Sp 10:00 Hl. Amt f. alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Du bist mein geliebter Sohn, an dir habe ich Wohlgefallen gefunden!“ (Lk 3, 22) 

 
 
 
 
 
 
 
 

 



Kath. Pfarrverbandsbüro Spiegelau 
Pfarrer-Schweikl-Str.13 

94518 Spiegelau 
 

Tel.:  08553 1252 
Fax:  08553 6544 

 
https://pfarrverband-spiegelau.bistum-passau.de   

 
pfarramt.spiegelau@bistum-passau.de 

pfarramt.oberkreuzberg@bistum-passau.de 
Öffnungszeiten des Pfarrverbandsbüros: 

Montag 08.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag 08.00 - 15.00 Uhr 
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

 
Pfarrteam: 
Pfarrer Tobias Keilhofer                        Tel.: 08553 1252 
Pfarrvikar P. Subin Mattathil                 Tel.: 08553 9790970 
Gemeindereferentin Nadine Röckl       Tel.: 0175 9578322 
 
 
 

Annahmeschluss für den nächsten Pfarrbrief 
3. Januar 2025                 

 
 

Die Kirchensammlung für den Pfarrbrief ist am 
Samstag/Sonntag, 7./8. Dezember. 
Sie können Ihre Spende gerne auch im Pfarrbüro zu 
den Öffnungszeiten abgeben! 

  Vergelt's Gott!  
 

 
 
 
 



7 TIPPS, UM DIE ADVENTSZEIT GUT ZU NUTZEN 
 

1. Glühwein und Plätzchen nur an den Adventssonntagen 
Adventszeit ist Fastenzeit. Auch wenn die vier Wochen vor Weihnachten 
ohne Zweifel einen fröhlicheren Charakter haben als die die Bußzeit vor 
Ostern, sollten wir mit all den guten Sachen bis zum Geburtstag Jesu 
warten. Es geht hier nicht nur um ein Opfer, das geistlichen Wert hat, 
sondern um eines, das mehr Lust und Vorfreude auf das eigentliche Fest 
macht, an dem die Keksdosen geöffnet werden. Wer sich im Advent schon 
zu viele Süßigkeiten gegönnt hat, wird am Heilig Abend sehr schnell Omas 
Leckereien verschmähen. Und wer vor Weihnachten ein paar Kilogramm 
abgenommen hat, kann guten Gewissens am Fest "zuschlagen". 
 

2. 10 Minuten eher aufstehen 
Advent ist die staade und dunkle Zeit. Täglich eher aufzustehen – und seien 
es nur 10 Minuten – ist keine leichte Übung, aber macht umso deutlicher, 
dass wir wachende Menschen sein sollen, die den Aufgang der wahren 
Sonne – Christus – erwarten. Ein wenig mehr Zeit am Morgen gibt uns die 
Möglichkeit, den Tag gut mit Gott zu beginnen: ein persönliches 
Morgengebet, eine kurze Lesung aus der heiligen Schrift, ein Gesätzchen 
vom Rosenkranz. 
 

3. Mein "Verschenkkalender" 
Adventskalender sind eine schöne Sache. Jeden Tag gibt es eine kleine 
Süßigkeit oder ein Geschenk, ein Schriftwort oder ein Bildchen. Immer 
bekomme ich etwas – Warum nicht dieses Jahr jeden Tag im Advent etwas 
verschenken? Nicht nur Geld, sondern liebgewordene Sachen, mit denen 
ich anderen Freude machen kann? Es ist gut, sich vorher schon einen Plan 
zu machen: mein Kinderspielzeug für den Neffen, die Winterjacken für’s 
Kinderheim, Plätzchen backen für das Seniorenstift usw. 
 

4. Stille Zeit 
Jeden Tag im Advent eine Stunde Stille. Kein Radio, kein Handy, kein 
Fernseher, keine Hintergrundmusik, kein Telefon. Kochen und bügeln, 
Weihnachtskarten schreiben und Geschenkeverpacken kann in diesen 
Momenten zum Betrachten, Beten und Nachdenken genutzt werden. Und 
vielleicht kommt doch Nervosität und Unruhe auf – gut so! Die Berge 
meiner Sorgen, die Täler meiner Fehler sollen begradigt werden – in der 
Stille – damit der Messias in mein Herz kommen kann. Wie sich Schmutz 
im Wasserglas senkt, so reinigen äußere Ruhe und inneres Schweigen fast 



automatisch meine Seele. Hervorragend geeignet sind dafür auch lange, 
einsame Winterspaziergänge. 
 

5. Jesus besuchen 
An Weihnachten geht es nicht um den Hohoho-schreienden Mann im roten 
Flanellanzug, sondern um das kleine Kind in der Krippe. Hier liegt der Sohn 
Gottes in einem Futternapf. Noch kleiner, noch unscheinbarer ist er in allen 
Tabernakeln gegenwärtig. Ihn in unseren Kirchen zu besuchen und 
anzubeten, ist wie der eilende Gang der Hirten zum Stall. Weihnachten ist 
das Fest des "lebendigen Brotes", das als unsere Speise vom Himmel 
herabgekommen ist. Betlehem heißt übersetzt "Haus des Brotes". Jeden Tag 
ein kurzer, nur wenige Minuten dauernder Besuch in der Kirche – ab und 
zu auch zur heiligen Messe, vielleicht eine Roratemesse im Kerzenschein – 
ist weihnachtliche Frömmigkeit. 
 

6. Beichte 
Jesus ist im Stall geboren – in Armut und Bescheidenheit, fernab des Trubels 
der Herbergen. Sicherlich aber hat der heilige Josef Spinnweben und Dreck 
beseitigt. Die Mutter Gottes hat sauberes Bettzeug ausgepackt, um dem 
Neugeborenen einen schönen Platz zu bereiten. Vor allem aber hatten sie 
ein reines, liebevolles Herz. Ohne die Beichte gibt es für einen Katholiken 
kein gutes Weihnachtsfest. Manchmal muss altes, vielleicht schon fauliges 
Stroh aus dem Herzen gekehrt werden; manchmal genügt einfaches 
Abstauben – immer jedoch soll Jesus eine Seele finden, in der er gerne ruht. 
 

7. Maria 
Ohne Maria gäbe es Jesus nicht. Ohne Maria könnten wir nicht 
Weihnachten feiern, denn der Sohn Gottes wäre nicht Mensch geworden 
und durch sie unser Bruder. Der Weg nach Betlehem geht daher mit der 
Mutter Jesu, die die unsere ist. Jeden Tag den Rosenkranz – oder 
wenigstens ein Gesätzchen davon – beten; jeden Tag – wie ein leuchtender 
Adventskalender – vor ihrem Bild ein Teelicht mehr anzünden und mit ihr 
die Vorfreude auf die Geburt Jesu teilen; jeden Tag eine Krippenfigur 
aufstellen (nicht erst am Heilig Abend) und dabei ein Ave Maria für all die 
Mütter beten, die in diesen Tagen ein Kind erwarten oder eines verloren 
haben; jeden Tag Maria, die wir so oft und zu Recht in unseren Nöten um 
Hilfe bitten, Danke sagen: für ihr Ja in Nazareth, für die liebevolle Pflege 
und Erziehung Jesu, für ihre mütterliche Hilfe ihm und uns gegenüber, für 
ihre Treue bis zum Kreuz.  Und vergessen wir nicht: sie hat uns das größte 
aller Geschenke gemacht hat: Jesus! 

(Msgr. Dr. Florian Kolfhaus) 


